
 
 

Präsidentenbericht 2009 
 
 

Geschätzte Fischerinnen und Fischer 
 

In vier Vorstandssitzungen, verteilt auf das Vereinsjahr 2009, wurden die anfallenden Arbeiten vorbereitet 
und anschliessend zu unseren Anlässen umgesetzt. 
 

Am 4. April 2009 durfte ich im Restaurant Sternen in Horw die Mitglieder und Ehrengäste zur GV 2009 
begrüssen. Das feine Nachtessen und die grossartige Tombola waren wiederum die Höhepunkte des 
Abends. Ein grosses Dankeschön geht an das ganze Tombola-Team, welches einmal mehr einen 
vollbeladenen Gabentisch bereitstellen konnte. 
 
Als Highlight des Vereinsjahres ist wiederum das Freundschaftsfischen vom Juli in Stansstad zu nennen. 
Der Wanderpreis für den längsten Fisch ging dieses Jahr an Dominic Wigger, der einen kapitalen Hecht von 
113 cm gefangen hatte. Es wurden zur Freude der Küche noch weitere Hechte abgegeben, welche vom 
Helferteam, zusammen mit Sempacherseebalchen und einem Teil Pangasius, zu hervorragenden Knusperli 
verarbeitet wurden. Verschönert wurde dieser Anlass durch die tolle Ländlerkapelle und das prächtige 
Wetter. Allen Krampfern, die diesen Anlass gestalten, ein grosses Dankeschön für die perfekte Vorbereitung 
und Durchführung. 
 
Aus fischereilicher Sicht gibt es leider auch dieses Jahr nicht viel Neues zu berichten. Wie immer wurden 
einige schöne Seeforellen, vermehrt Hechte und Egli, aber wenig Albeli und Felchen gefangen.  
 
Die Aufzucht der Seeforellen durch die Berufsfischer Hofer Alois und Hofer Nils war 2009 ein Erfolg und wir 
konnten zusammen mit unseren Freunden vom Nidwaldner Seesportfischerverein im November ca. 15‘000 
Seeforellen–Sömmerlinge aussetzen.  Da die Korporation Luzern  ihren Beitrag leider nicht mehr entrichtet, 
fallen die Kosten etwas höher aus, aber wir wollen diese Fischeinsätze auch in Zukunft weiterführen und an 
dieser Tradition des Fischereivereins Vierwaldstättersee festhalten. Allen Fischerkollegen, welche mit ihren 
Booten beim Aussetzen der jungen Seeforellen in den See behilflich waren, möchte ich herzlich danken. 
 
Die Neuerungen respektive Verschärfungen der Fischereibestimmungen wurden durch die Sportfischer 
angenommen und führten meines Wissens zu keinen schwerwiegenden Problemen. Die Uferfischer sind 
durch das Verbot des Widerhakens am meisten betroffen und benachteiligt. 
 
Die Bauarbeiten zum Nadelwehr sind in vollem Gange und zur Zeit ist eine imposante Baustelle zu sehen. 
Hoffentlich gelingt das Bauwerk und führt zu weniger Ueberschwemmungen, aber auch zu keinen 
Beeinträchtigungen für unsere Fischerei. 
  
Das Vereinsjahr 2009 ist einmal mehr gelungen. Mein Dank gilt dem Vorstand für die geleistete Arbeit und 
allen Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern viel Petri-Heil, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit. 
 
 

Euer Präsident 
 
 

Bruno Arnold 


